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Einleitung 

Wir alle haben das gleiche Ziel: Funktionierende, integrierte Technik für nachhaltige Gebäude 
effizient zu planen. Das ist unsere Berufung als TGA-Fach- und Systemplanende. 

Dabei haben wir es nicht leicht: die komplexesten Gewerke am Bau, maximale Verantwortung 
für Nachhaltigkeit und Funktionalität, andere Ziele als die Architektur – und im Management 
des Bauprojektes vernachlässigt. 

Fehlendes Hintergrundwissen der Projektleitenden über den eigenen Leistungsrahmen als 
auch den Leistungsrahmen Dritter in Verbindung mit fehlender Erfahrung im Management von 
Teams führen zu Frust und Unverständnis auf allen Seiten. Insbesondere auf Seiten der durch 
unrealistische Abgabetermine gestressten Teamkollegen aus der Fach- und Systemplanung. 
Führungskräfte erkennen fühlen sich durch schlechte Deckungsbeiträge und aufziehenden 
Streit machtlos. Das korrespondierende Gefühl 
des Versagens führt zu besagten Schmerzen 
und im schlimmsten Fall zur Aufgabe des 
Berufsbildes durch die Projektleitenden. Bei 
Bauherren, Projektsteuerern und anderen 
Planern festigt sich das Bild des unqualifizierten 
TGA-Planenden, welches den Eintritt neuer 
Projektleitender der TGA-Planung weiter 
erschwert. 

Ich habe es am eigenen Leibe erfahren: Projektleitende der TGA-Fach- und Generalplanung 
lernen im ganz, ganz kalten Wasser schwimmen. Am ersten Projekt wird immer mit großen 
Schmerzen gearbeitet. Insbesondere Fachingenieuren und Quereinsteigern fehlt meist 
Erfahrung und Wissen im Bereich der Projektabwicklung und Projektleitung. 

Das liegt zum einen an fehlenden Weiterbildungsmöglichkeiten, zum anderen an der 
komplexen und verteilten Wissensbasis für das Projektmanagement: BGB, HOAI, VDI und DIN 
stellen unterschiedliche, teils konkurrierende Anforderungen an ein gutes Vertrag- und 
Projektmanagement. 

Aber es gibt einen Ausweg:  

Beide Probleme lösen wir mit dem PiTA Mentoring-Programm für Projektleitende.  

Das Programm ist zweigeteilt: die ersten sechs Module und Kapitel dieses Weißbuches 
beschäftigen sich mit „stabilem Projektmanagement“ – die weiteren sechs Module wiederum 
mit „agilem (BIM)-Projektmanagement“, im zweiten Weißbuch getrennt beschrieben. 
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Um diese Problemstellung anzupacken, beantworten wir für ein stabiles Projektmanagement 
folgende komplexe Fragestellungen: 

1. Rollen und Ziele: Welche Rollen und Ziele des Bauprojektes muss ich hinterfragen, welche 
Rollen der TGA-Planung kann ich selbst für ein stabiles Projektmanagement etablieren? 

2. Aufgaben: Welche Teilleistungen und welche Dokumentation müssen ich und mein Team 
der TGA-Fachplanung in welcher Leistungsphase erarbeiten? Was muss als 
Planungsgrundlage für ein stabiles Projekt geleistet werden? 

3. Schnittstellen: Was sollte der Bauherr und die Projektsteuerung im Rahmen der 
Projektvorbereitung mitbringen? Welche Teil- und Vorleistungen müssen andere 
Projektbeteiligte erbringen? Was darf mein Team nicht leisten, um stabil zu bleiben? 

4. Kostenplanung: Welche Kostenermittlungen und welche Kostenvergleiche für den 
Bauherrn stabilisieren das Projekt? 

5. Änderungen: Was unterscheidet Fortschreibungen von Änderungen? Wie erkenne und 
vereinbare ich resultierende Abweichungen von Zeit- und Kostenzielen? 

6. Bauüberwachung: Was fordere ich von der Fachbauleitung ein, welche Standards helfen 
mir bei der stabilen und effizienten Umsetzung des TGA-Modelles? 

Ich behaupte: ich kann alle diese Fragen inzwischen detailliert beantworten - immer mit Bezug 
auf "Beweise" aus dem BGB, der HOAI, den VDI-Richtlinien, den DIN-Normen und vergleichbarer 
Schriftstücke.  

Ich habe drei HOAI-Kommentare durchge-
arbeitet, sämtliche relevante Normen 
analysiert (VDI 6026/2008 vs. 2022, DIN 276, 
DIN 18205 und viele andere) und an diversen 
Seminaren teilgenommen. Das war sehr 
aufwändig – hat mich aber immer brennend 
interessiert. Das gesammelte Wissen biete 
ich seit 2020 für das VDI-Wissensforum als 
zweitägiges Seminar "Projektmanagement in 
der TGA" an. 

Der Austausch mit den Teilnehmern hat mein Wissen auf die Probe gestellt und gefestigt. 
Allerdings sind zwei Tage und ein breiter Teilnehmerkreis aus der gesamten Baubranche nicht 
meine Vorstellung eines hervorragenden Programmes. Aber jetzt ist es so weit – nochmals 
Willkommen im ersten und einzigen Mentoring-Programm ausschließlich für Projektleitende 
der TGA-Planung! 

 

Dipl.-Wirtsch.-Ing. Roman Fritsches-Baguhl, Hamburg, im Februar 2023 

 


